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  Tobias Eberle  
  (Erster Bürgermeister) 

Bitte berücksichtigen Sie 
die Firmen in Solnhofen 
bei Ihren Einkäufen und 

Besuchen. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

wer es sonnig und warm mag, der darf sich über die letzten Monate 
nicht beschweren. Viele Sommertage mit hohen Temperaturen bis 
in die späten Abendstunden haben auch bei uns in der Region teil-
weise südeuropäisches „Flair“ aufkommen lassen. Die Schattenseite 
sind die viel zu geringen Niederschläge, die vor allem die Natur 
belastet haben. Glücklicherweise sind wir von schweren Unwettern, 
die auch in der näheren Umgebung gewütet haben, verschont ge-
blieben. Mittlerweile werden die Tage wieder kürzer, der Herbst 
hält Einzug. Und auch die Ferienzeit ist zu Ende und der 
Schul- und Kindergartenbetrieb sind wieder gestartet. Aus diesem 
Grunde darf ich alle Verkehrsteilnehmer bitten, auf die Schulkin-
der – insbesondere auf die Erstklässler – zu achten und die Ge-
schwindigkeit entsprechend anzupassen.  
Die Gemeindeverwaltung ist derzeit vor allem mit Themen beschäf-
tigt, über die schon des Öfteren berichtet wurde: die Sanierung 
des Altmühlstegs, das geplante Seniorenquartier am Kirchweih-
platz, ein mögliches Nahwärmenetz und die Grundsteuerreform. Zu 
vielen dieser Punkte erfahren Sie Näheres im Innenteil dieser 
KONTAKT. Sollten Sie Fragen zu anderen Themen haben, scheuen 
Sie sich nicht, die Mitarbeiter*innen der Gemeindeverwaltung 
direkt zu kontaktieren. Wir helfen Ihnen gerne weiter!  
All diese Themen rücken jedoch in den Hintergrund, wenn man vom 
Schicksal der 8-jährigen Lia liest bzw. hört, bei der kürzlich ein 
Gendefekt festgestellt wurde. Einzelheiten erfahren Sie auf             
Seite 3. Ich darf Sie alle an dieser Stelle bitten, den Spendenauf-
ruf zu unterstützen, die Kampagne – gerne auch in den sozialen 
Medien – zu teilen, um so vielleicht ein wenig dazu beizutragen, Lia 
und anderen Kinder mit einem ähnlichen Schicksal bestmöglich zu 
helfen. 
Ich wünsche Ihnen allen eine schöne, gesunde Herbstzeit – ver-
bunden mit dem Aufruf, alle einheimischen Firmen und Gewerbe-
treibenden vor Ort, aber auch die örtlichen Vereine, zu unterstüt-
zen. Unser Dorf lebt von der Solidarität miteinander, und je mehr 
Bürger*innen sich am Gemeinwesen beteiligen, umso lebenswerter 
wird unser Dorf! 

  

Mitteilungsblatt “KONTAKT“ 

Beachten Sie bitte auch unsere 

Internetseite http://www.solnhofen.de  

mit allen wichtigen Informationen 

und aktuellen Ereignissen 

 



2 
 

Informationen aus dem Gemeinderat 
 

Die wichtigsten Beschlüsse der GR-Sitzungen – seit der letzten Veröffentlichung – im Überblick: 
 

30. Juni 2022 
• Neuerlass Friedhofs- und Bestattungssatzung 
• Defizitabrechnung Kindergarten 2021 
 

28. Juli 2022 
• Antrag auf Nachtabschaltung Straßenbeleuchtung 

• ILE-Projekt „Ertüchtigung Badeanstalt“ (Kneippstange und Tischtennisplatte) 
 

25. August 2022 
• Sachstand Altmühlsteg; Beratung über weitere Vorgehensweise 
• Bebauungsplan Nr. 14 „Seniorenquartier“: Genehmigung Entwurf Stand 25.08.2022 und 2. Trägerbeteiligung 
• VHS-Kurs 2023 
 

Sachstand Altmühlsteg 
 

Nachdem im Rahmen der im März durchgeführten Brü-
ckenprüfung des Altmühlstegs festgestellt wurde, dass 
sich der Zustand des Steges seit der letzten Inspektion 
nochmals deutlich verschlechtert hat und der Steg in der 
Folge auf Grund gravierender Mängel mit sofortiger Wir-
kung gesperrt wurde, hat sich der Gemeinderat in mehre-
ren Sitzungen mit der Thematik beschäftigt, um eine 
zeitnahe Lösung zu finden. 
 
Es wurden sowohl ein Ingenieurbüro als auch ein Statiker 
beauftragt, um Möglichkeiten der weiteren Vorgehens-
weise (Sanierung der Brücke, Abriss, Neubau, etc.) zu 
erörtern.  
 

Mittlerweile steht fest, dass die Stahlträger nicht ausgetauscht werden müssen. Sie werden nun durch neue 
Verbindungsschrauben, einen Rostschutz und einen neuen Anstrich saniert. Der Holzaufbau wird vollständig 
entfernt. Danach soll der Steg mit einem glasfaserverstärkten Kunststoffmaterial auf 2,5 Meter verbrei-
tert werden. Die Zugänge werden wieder mit Treppen ermöglicht. Dieser Sanierung hat das Wasserwirt-
schaftsamt bereits zugestimmt, bestenfalls kann - nach erfolgter Ausschreibung - noch im Jahr 2022 mit 
der Sanierung begonnen werden. 
 

Neue Müllüberkörbe gefertigt 
 

Die Herren Anton Kral und Klaus Steffan haben in Eigenregie und unentgeltlich 
mehrere neue Müllüberkörbe aus Holz für die Gemeinde hergestellt.  
 
Dafür ein herzliches Vergelt’s Gott! Gedankt sei in diesem Rahmen auch der Fa. 
Möbel Rachinger für die Bereitstellung des Holzes und für die Möglichkeit, die 
firmeneigene Werkstatt zu nutzen.  
 

Sollten Sie im Gemeindegebiet kaputte und / oder morsche Müllüberkörbe bzw. auch Sitzbänke entdecken, 
wären wir Ihnen dankbar, wenn Sie dies der Gemeindeverwaltung melden würden. Besten Dank! 
 

Busaufsicht an der Grundschule gesucht 
 

Es werden Personen gesucht, die die Grundschülerinnen und Grundschüler gegen eine kleine Aufwandsent-
schädigung jeweils mittwochs und freitags zwischen 11.15 Uhr und 11.30 Uhr beim Eintreffen des Schulbus-
ses und beim Ein- bzw. Aussteigen beaufsichtigen. Bei Interesse können Sie sich gerne bei der Gemeinde-
verwaltung (Herrn Kirchdörfer) melden. 
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Spendenaufruf für Lia 
 

Bei der 8-jährigen Lia wurde kürzlich durch die Universitätsklinik Erlangen 
ein Gendefekt festgestellt.   
Der Krankheitsverlauf führt zur Rückbildung des Gehirns. Die möglichen Fol-
gen sind schwerste Behinderungen sowie ein früher Tod im Kindesalter.  
 

Ein Medikament, das diesen Vorgang stoppen könnte, ist in Deutschland nicht 
zugelassen. Die Krankenkasse lehnt eine Versorgung mit dem Medikament aus 
den USA ab. Lia muss das Medikament nehmen, solange sie lebt. Die Kosten 
betragen monatlich ca. 12.000 €.  
 

Die Familie hat es sich nun zum Ziel gesetzt, Geld für die Gründung einer 
Stiftung einzusammeln. Die Stiftung soll Kinder wie Lia oder ähnlich gelagerte 
Fälle unterstützen.  
 

Warum eine Stiftung? Durch die Stiftung, die berechtigt ist, Spenden gegen 
Spendenquittungen entgegenzunehmen, soll das Schicksal von Kindern mit 
entsprechenden Diagnosen verbessert werden.  
 

Nähere Informationen und die Möglichkeit zu spenden, erhalten Sie unter 
https://www.gofundme.com/f/kindern-eine-chance-zum-leben-zu-geben. 
 

Spendenkonto: 
Kontoinhaber: R&G Schneider 
IBAN: DE80 7645 0000 0232 0755 72 
Verwendungszweck: Lia 
 

Zudem können Barspenden auch im Lebensmittelmarkt Thoma und in vielen weiteren örtlichen Geschäften 
abgegeben werden! Für Ihre Mithilfe herzlichen Dank! 

 

Vandalismus 
 

Vandalismus auf den Wanderwegen rund um Solnhofen 
Zum wiederholten Mal musste festgestellt werden, dass die Beschilderung von Wanderwegen rund um Solnh-
ofen mutwillig zerstört wird: Wanderwegschilder werden von Befestigungen gerissen, Pfosten werden samt 
Wanderwegschildern aus dem Boden gerissen und in den Wald oder auf den Acker geworfen. 
Dieser Vandalismus ist kein Kavaliersdelikt, sondern wird ab sofort im Rahmen einer Sachbeschädigung zur 
Anzeige bei der Polizei gebracht. Sachdienliche Hinweise zur Ergreifung der Täter nimmt die Gemeindever-
waltung jederzeit entgegen. 
Zudem ist es respektlos gegenüber den fleißigen Wander-Wegewarten, die dankenswerterweise mit großem 
Eifer unsere Wanderwege rund um Solnhofen hegen und pflegen. 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Nicht nur auf den Wanderwegen, auch in anderen Bereichen muss immer 
wieder die Beschädigung von Gemeindeeigentum festgestellt werden.  
So wurde die neue Kneippstange in der Altmühl nur wenige Wochen nach der 
Montage zerstört (siehe Bild) und musste wieder repariert werden. 
 
Auch diverse Verkehrsschilder werden immer wieder verbogen, abmontiert 
und / oder beschmiert. Im Rahmen der Fossilientage wurden auch mehrere 
Verkehrsschilder, die in der Bahnhofstraße aufgestellt waren, entwendet. 
 
Solche und andere Vergehen werden seitens der Gemeindeverwaltung kon-
sequent bei der Polizei angezeigt. Wir bitten hier auch die Bürgerinnen und 
Bürger um ihre Mithilfe – sollten Sie ein solches Vorgehen beobachten, 
zögern Sie bitte nicht und melden Sie es in der Gemeindeverwaltung. Vielen 
Dank! 
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Sonderausstellung „50 Jahre Berliner Malerpoeten“ 
 

Spätestens seit 2004 hat die Gemeinde Solnhofen eine enge Beziehung 
zu dem Berliner Grafiker Hans Joachim Zeidler. In diesem Jahr spen-
dete der Künstler dem Ort 138 Lithographien. Das Museum Solnhofen 
besitzt heute das komplette lithografische Lebenswerk Zeidlers. 
 
Jetzt ist im Museum Solnhofen vom 3. September bis 6. November eine 
Ausstellung zu sehen, die Zeidler im Kreis seiner 13 Berliner Malerpoe-
ten zeigt. Anlass ist der 50. Jahrestag der Gründung der unabhängigen 
Künstlergruppe „Berliner Malerpoeten“ durch die aus Litauen stammen-
de Berliner Poetin und Grafikerin Aldona Gustas im Jahr 1972.   
Dreizehn schreibende Maler und dichtende Zeichner versammelte sie 
unter dem Namen „Berliner Malerpoeten“ um sich. Zur Gruppe gehörten 
neben Aldona Gustas regional und auch international gefeierte Künstler 
und Literaten: Günter Bruno Fuchs, Günter Grass, Roger Loewig, Artur 
Märchen, Christoph Meckel, Kurt Mühlenhaupt, Karl Oppermann, Oskar 
Pastior, Robert Wolfgang Schnell, Wolfdietrich Schnurre, Friedrich 
Schröder-Sonnenstern, Joachim Uhlmann und Hans-Joachim Zeidler.  
 

Die Berliner Malerpoeten sind eine Blüte West-Berliner Kultur der Nachkriegszeit und verdanken sich „dem 
damaligen Inseldasein West-Berlins“, sagt Aldona Gustas. Ein Schema für das Zusammenspiel von Bild und 
Wort im Werk der einzelnen Künstler*innen gibt es allerdings nicht. „Je nach Sujet, Hintergrund, Talent und 
Temperament der Persönlichkeiten fand diese Doppelbegabung künstlerisch ganz unterschiedliche Ausprä-
gung, häufig mit einer gehörigen Portion Ironie: ‚Freitags male ich immer Fisch‘, so Hans-Joachim Zeidler.“ 
(Zitat Karl Krolow).  
 

Bei allen Späßen, die sich die Berliner Künstler*innen in ihren Werken erlaubten, teilten sie doch mit vielen 
Menschen ihrer Generation die Grundwahrnehmung einer existenziellen Krise des Humanismus in der 2. Hälf-
te des 20. Jahrhunderts.  
 

Das künstlerische Spektrum der Berliner Malerpoeten ist breit und vielschichtig. Dem dominierenden und 
pointierten Schwarz-Weiß zahlreicher Druckgrafiken und Tuschearbeiten von Künstlern wie Zeidler, Fuchs, 
Gustas oder Meckel  steht eine leuchtende Farbigkeit von Aquarellen und Ölgemälden Kurt Mühlenhaupts, 
Robert Wolfgang Schnells oder Artur Märchens und der fantastisch differenzierten Buntstiftzeichnungen 
von Friedrich Schröder-Sonnenstern gegenüber.  
 

2022 präsentierte die Browse Gallery Berlin anlässlich des 50. Jahrestags der Gründung der Berliner Maler-
poeten eine große Jubiläumsausstellung „50 Jahre Berliner Malerpoeten“, kuratiert von Jochen Fey, eröffnet 
am 5. Juli in den Räumen des Kunst-Auktionshauses Nosbüsch & Stucke in der West-Berliner Fasanenstraße.   
In Solnhofen ist die Jubiläumsschau einmalig außerhalb der Hauptstadt zu sehen. 
 

Sachstand Nahwärmenetz – Aufruf zur Mitarbeit 
 

Wie bereits häufiger informiert, hatte die Gemeindeverwaltung im vergangenen Jahr eine Machbarkeitsstu-
die bzgl. der Realisierbarkeit eines Nahwärmenetz in Auftrag gegeben, deren Ergebnisse am 27. April im 
Rahmen einer Bürgerinformationsveranstaltung in der Sola-Halle präsentiert wurden. Die Veranstaltung war 
sehr gut besucht, leider meldeten sich im Nachgang der Veranstaltung nur wenige Bürger*innen, die sich 
bereit erklärten, an der Gründung und am Betrieb einer Energie-Genossenschaft mitzuwirken. Die Gemeinde 
Solnhofen scheidet aus personellen und strukturellen Gründen als Betreiber einer möglichen Genossenschaft 
aus. 
 

Wir bitten Sie daher nochmals, sich bis Mitte Oktober bei der Gemeindeverwaltung zu melden, falls Sie In-
teresse an der Gründung und am Betrieb einer Genossenschaft für eine Heizkraftanlage (Nahwärmenetz) 
haben. Angedacht ist Stand heute, ein mögliches Nahwärmenetz erstmal im Bereich „Trudenbuck“, „Veits-
kirch“ und „Birkenhain“ anzugehen, wobei Erweiterungen nicht ausgeschlossen sind.  
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Zirkusprojekt der Grundschule Pappenheim-Solnhofen 

   

Die Grundschule Pappenheim-Solnhofen hat mit einem Zirkusprojekt in der letzten Schulwoche vor den 
Sommerferien ein Projekt umgesetzt, das Kinder und Eltern gleichermaßen stolz und glücklich gemacht hat. 
Bei der Premiere im voll besetzten Zirkuszelt auf der Pappenheimer Pfarrwiese am Bahnweg boten 170 
Grundschulkinder ein tolles Zirkusprogramm. 

Für das Zirkusprojekt hatte sich die Grundschule Pappenheim-Solnhofen schon lange angemeldet. Noch der 
vormalige Schulleiter Jens Nienaber hatte dieses Schul-Event beantragt und für den Sommer 2020 die Zu-
sage bekommen. Wie so vieles musste wegen Corona auch der Schulzirkus ausfallen.  

Umso mehr waren Lehrer und Schulkinder gleichermaßen begeistert, dass es nach zwei Jahren endlich losge-
hen konnte. In einem zweistündigen Feuerwerk der Zirkuskunst verwandelten sich die Grundschüler in 
Clowns, Fakire, Akrobaten, Zauberer, Tänzer, Trapezartisten und Jongleure. 

Schon eine ganze Weile hat man sich an der Schule auf dieses Zirkusprojekt vorbereitet und in den letzten 
beiden Tagen vor der Premiere gab es mit der Unterstützung der professionellen Zirkusartisten das Finale 
Training. Im voll besetzten Zirkuszelt war die Anspannung und Vorfreude deutlich zu spüren, bevor die Reise 
ins Traumland der Zirkuswelt begann. Bei ihrem zweistündigen Programm konnten die kleinen Stars in der 
Manege das Publikum so richtig begeistern und auf ihre Reise ins Traumland mitnehmen.     

So war es auch verständlich, dass Schulleiterin Eva Pohl bei ihren Dankesworten nach dem großen Finale sehr 
bewegt war. Sie dankte den kleinen und großen Artisten, den Eltern und der Stadt Pappenheim für das Ent-
gegenkommen und die gute Zusammenarbeit. Sie bedankte sich auch beim Elternbeirat, der in der Pause und 
nach der Vorstellung kleine Speisen und Getränke vorbereitet hatte.  Auch Zirkusdirektor Helmut Roser 
lobte das gute Miteinander und die Leistungen der Schülerinnen und Schüler, die im Zirkus-Traumland zu 
Stars geworden seien.  

Finanziert wurde das Zirkusprojekt neben den Eintrittsgeldern von einem Pauschalbetrag pro Schulkind. So 
ist aus dem Ertrag des Benefizlaufes der Schule im Mai dieses Jahres ein Teilbetrag für dieses Schulzirkus-
Projekt verwendet worden, um den Teilnehmerbeitrag der Kinder auf einen verträglichen Betrag zu mindern. 
(Text und Bilder: Peter Prusakow) 
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Bürgerservice-Portal 

Ins Rathaus gehen, um einen Behördengang zu erledigen? Gerne, muss 
aber nicht sein! In Solnhofen geht auch ganz viel online!  
Wenn Sie also keine Zeit haben, aufs Amt zu gehen, erledigen Sie Ihre 
Behördengänge doch von zu Hause aus - am PC oder vom Smartphone aus. 
Auch am Wochenende, und zu jeder Tageszeit.   
Klicken Sie sich einfach rein – auf das Bürgerservice-Portal der Gemein-
de Solnhofen:  https://www.buergerserviceportal.de/bayern/solnhofen.  

 

Hier können Sie bequem von zu Hause aus beispielsweise Ihren Hund an- oder abmelden oder eine Meldebe-
scheinigung beantragen. Zudem sind viele weitere Dienste verfügbar – einfach mal rein klicken! 
 

Hundesteuer 
 

Aus gegebenem Anlass weisen wir erneut daraufhin, dass sämtliche Hunde im Gemeindebe-
reich, für die bisher keine Steuer entrichtet wurde, in der Gemeindeverwaltung, Zimmer 4, 
angemeldet werden müssen. Falls ein Hund nicht mehr gehalten wird, ist dieser zeitnah 
abzumelden.  
 

Die Hundesteuer beträgt 50,00 € für den ersten und zweiten Hund und 60,00 € für jeden weiteren Hund. 
Die Hundesteuer für Kampfhunde beträgt 400,00 €.  
Bei nicht angemeldeten Hunden kann nachträglich ein Ordnungsgeld verhängt werden. Wir bitten um 
Beachtung! 
 

 Obstbäume auf Gemeindegrund 

Wie bereits in den vergangenen Jahren, ist auch heuer folgende Regelung zu beachten: Alle 
Obstbäume, die auf Grundstücken der Gemeinde Solnhofen stehen, gehören offiziell der Ge-
meinde Solnhofen. Sie wurden mit einem gelben Band markiert.  
Es ist gestattet, das Obst dieser Bäume in haushaltsüblichen Mengen einzusammeln bzw. zu 
pflücken. Nicht erlaubt ist es jedoch, dass ganze Äste mutwillig von den Bäumen abgerissen 
werden.  Wir bitten um Beachtung! 
 

Bürgerversammlung 2022 
 

Die diesjährige Bürgerversammlung findet am Donnerstag, 6. Oktober, um 19 Uhr in der Sola-Halle statt. 
Neben einem Rückblick auf das Jahr 2022 werden auch die im kommenden Jahr anstehenden Maßnahmen und 
Investitionen erläutert. Zudem stehen Berichte aus den einzelnen Abteilungen (Kämmerei, Bauamt, 
Tourismus, etc.) auf der Tagesordnung. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
 

Bürgermeister-Stammtisch 
 

Der nächste Bürgermeister-Stammtisch findet am Sonntag, 25. September 2022 von 10.00 – 12.00 Uhr in 
der Gaststätte „13. Apostel“ in Eßlingen statt. 
 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
 

 Zu vermieten 
 

Bahnhofstraße, Flächen f. Büro/Praxis/Dienstleistung in gepflegtem Wohn- u. Geschäftshaus, EG, ca. 69 m², 
gehobene Ausstattung, Start-Up-Unternehmen willkommen, Miete € 525 zzgl. NK/Hzg. € 180, zzgl. PP € 
17,50 (optional), zzgl. MwSt., prov. frei v. Eigentümer, 0175-1570113, hj.seitz@lindner-projekt.de   
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Ansprechpartner und Erreichbarkeit der Verwaltung 
 

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr, zus. Montag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

Funktion/Amt     Name, Vorname Tel. 09145-   Zimmer:  
 

Erster Bürgermeister    Tobias Eberle  -83200           3 
Geschäftsleitung, Kämmerei   Tom Kirchdörfer -832011      5 
Bauamt, EWO- u. Passamt, Gewerbe  Nikola Bubik  -832012      4  
Einwohnermelde- u. Passamt, Renten  Petra Eberle  -832013       4 
Kasse, Steuern, Pachten   Barbara Weiß  -832023      6 
Museumsleitung    Dr. Martin Röper -832018     14 
Tourismus, Museum    Ute Grimm  -832020     14  
 

Öffnungszeiten kommunaler Einrichtungen: 
Museum: März – Oktober: täglich von 09.00 – 17.00 Uhr  
 November – Februar: Sonntag 13.00 – 16.00 Uhr  
Wertstoffhof:  Januar - Dezember: Samstag 10.00 - 12.00 Uhr,   

April - Oktober        Mittwoch   17.00 - 18.00 Uhr  

Zudem weist die Gemeindeverwaltung daraufhin, dass es im Rathaus möglich ist,  
bargeldlos mit EC-Karte oder Kreditkarte zu bezahlen! 

 

Termine der Gemeinde Solnhofen (Oktober – Dezember 2022) 
 

06.10. 19.00 Bürgerversammlung Sola-Halle 
09.10. 14.00 Solnhofen wandert TP: Rathaus 
05.11. 07.30 Grenzumgang links der Altmühl TP: Badstraße 
13.11.  Volkstrauertag  
26.11. 19.00 Museumsnacht Museum 
03.12. 14.00 Führung im Museum Museum 
03.12. 15.00 Weihnachtsmarkt Möbel Rachinger 
16.12. 17.00 + 19.00 Stallweihnacht Pfarrscheune 
26.12. 14.00 + 16.00 Weihnachten für Kinder im Museum Museum 

 

Kegeln in der Sola-Halle 
 

Die Gemeindeverwaltung weist erneut darauf hin, dass die Kegelbahn in der Sola-Halle ab sofort auch wieder 
von Privatpersonen für Kegelabende etc. genutzt werden kann. Die Buchung der Kegelbahn erfolgt über den 
Pächter der Gaststätte „La Rustica“ in der Sola-Halle, Herrn Franco Baglieri (Tel. 09145/8368720).  
Das Mitbringen von Speisen und Getränken ist nur nach vorheriger Absprache mit Herrn Baglieri gestattet, 
im Regelfall sind die Speisen und Getränke von der Pizzeria „La Rustica“ abzunehmen. 
 

Streu- und Räumpflicht im Winter  
 

Im Hinblick auf die anstehende Winterperiode weisen wir auf die gesetzliche Räum- und Streupflicht der 
Haus- und Grundstückseigentümer im gesamten Gemeindebereich hin.  
Nach der Verordnung besteht die Verpflichtung, bei Schneefall die Gehsteige entlang der betreffenden 
Grundstücke innerhalb der bebauten Ortsteile an Werktagen ab 6.30 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab                  
8 Uhr von Schnee und Eis freizuhalten. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, 
wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist. Der 
geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege 
sind bei der Räumung freizuhalten. Die Verletzung dieser Anliegerpflichten kann als Ordnungswidrigkeit mit 
einer Geldbuße bis zu 500 € belegt werden. 
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Neue Lärmkarten des Eisenbahn-Bundesamtes 
 

Das Eisenbahn-Bundesamt hat die vierte Runde der Umgebungslärmkartierung an Schienenwegen von 
Eisenbahnen des Bundes durchgeführt. Damit wurde die Umgebungslärmkartierung an ca. 17.000 
Streckenkilometern in einem Untersuchungsgebiet von mehr als 58.000 km² abgeschlossen. Die Ergebnisse 
können ab sofort online abgerufen werden. 
 

Über die Internetseite http://www.eba.bund.de/kartendienst gelangen Sie zu dem GeoPortal des Eisenbahn-
Bundesamtes. Hier können Sie Ihre Adresse suchen lassen und erfahren, wie laut der Schienenverkehrslärm 
für Ihr Haus oder Grundstück berechnet wurde.  
 

Darüber hinaus gibt es Informationen zu der Anzahl der Zugfahrten (nach Verkehrskategorie und pro Jahr) 
sowie Statistiken für jede betroffene Gemeinde. Darin enthalten sind zum Beispiel Angaben zu der Anzahl 
belasteter Einwohnerinnen und Einwohner sowie betroffener Schulen und Krankenhäuser. 
 

Selbstgewählte Ausschnitte können Sie als PDF-Karten drucken. Zusätzlich bietet das Eisenbahn-Bundesamt 
die Ergebnisse der Umgebungslärmkartierung als Geodatendienste an. Diese Dienste können Sie in ein 
Geoinformationssystem einbinden und darin betrachten oder verarbeiten. 
(Pressemitteilung Eisenbahn-Bundesamt Bonn) 
 

3. Kicker-Turnier im JUZ 
 

Am 13. August fand die dritte Auflage des 
sich mittlerweile in Solnhofen bewährten 
Kicker-Turniers im Jugendzentrum statt.  
Es war, wie immer, gut besucht und es gab 
einige spannende Matches. Insgesamt traten 
12 Teams in drei 4-er Gruppen 
gegeneinander an, von denen die Besten 
beiden und die zwei besten Drittplatzierten 
in die KO – Runde einzogen. 
 
Nach der Gruppenphase gegen 19 Uhr gab es 
eine Pause, in der sich gegen eine kleine 
Spende am Buffet mit Brotzeitplatten und 
anderen Leckereien gestärkt werden konnte. 
Nachdem alle Teilnehmer gegessen hatten, 
ging es in die heiße Phase des Turniers.  
 
Im Finale konnten sich am Ende Max Pechan und Uwe Pobatschnig gegen Sebastian Hanninger und Simon 
Thoma durchsetzen und sich den Sieg sowie 2x 20 Liter Fassbier sichern. Max Pechan konnte damit den Sieg 
vom Vorjahr - diesmal mit anderem Partner - wiederholen und hat erneut gezeigt, dass er zu Solnhofens 
Kicker-Elite zählt. 
 
Am Ende möchte das JUZ-Team natürlich wieder ein großes Lob an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer 
aussprechen, welche viel Zeit im Vorfeld investiert haben, um das Turnier auf die Beine zu stellen und alles 
zu organisieren.  „Ohne euch wäre auch dieses Kicker-Turnier nicht möglich gewesen.“ 
 

Platzierungen: 

1. Max Pechan und Uwe Pobatschnig      

2. Sebastian Hanninger und Simon Thoma     

3. Andreas Schöppl und Marc Bender  
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Informationen der TSG Solnhofen 
 

Die TSG Solnhofen bietet ab sofort jeden 1. Freitag im Monat um 19 Uhr, ein Tref-
fen für Schafkopffreunde und solche, die es werden wollen, im Sportheim an.   
Es handelt sich dabei ausdrücklich nicht um ein Schafkopfturnier! Eingeladen ist je-
der, der Freude am Schafkopfen hat und / oder dieses Kartenspiel lernen will.  
------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Zudem weist die TSG Solnhofen darauf hin, dass das Sportheim auch für private Fei-
erlichkeiten gepachtet werden kann. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Herrn 
Herbert Benzinger unter Tel. 0176/40511155.  
 

Informationen der FFW Solnhofen 
 

Spende an die Feuerwehr von ALDI Süd 
Der Verein der Freiwilligen Feuerwehr Solnhofen hat an der Spendenaktion von Aldi 
Süd „GUT FÜR HIER. GUT FÜRS WIR.“ teilgenommen. Dabei konnten Kunden mit 
Ihren Aktionscodes der Feuerwehr ihre Stimme geben. Die Feuerwehr hat dadurch 
den zweiten Platz der Filiale in Treuchtlingen belegt und 1.000 € erhalten. Die Feu-
erwehr bedankt sich auf diesem Weg recht herzlich für Ihre Unterstützung. 
 

Frühschoppen am Volkstrauertag 
Die Freiwillige Feuerwehr Solnhofen veranstaltet - vorbehaltlich der dann aktuell geltenden Corona-Regeln -
am Volkstrauertag im Anschluss an die Gedenkfeier einen Weißwurst-Frühschoppen. Dieser findet am Sonn-
tag, 13.11.2022 um ca. 11 Uhr im Feuerwehrhaus statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich einge-
laden. 
Es gibt Weißwürste, Wiener und Brezen. Wir bitten um eine Rückmeldung bis spätestens 09.11.2022 mit Es-
senswunsch telefonisch oder per WhatsApp unter 0170/2303082 oder per Mail an info@feuerwehr-
solnhofen.de   
 

Jahreshauptversammlung der FFW Solnhofen und der FFW Eßlingen / Hochholz am 29.07.2022 
Am Freitag, 29.07.2022 fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehren Solnhofen und Eß-
lingen / Hochholz in der Sola-Halle in Solnhofen statt. Zu Beginn der Versammlung begrüßte der Erste Vor-
sitzende und Erste Bürgermeister Tobias Eberle die anwesenden Mitglieder beider Wehren.  
 

Nach dem Totengedenken und einem kurzen Bericht über das vergangene Jahr, in dem die beiden Feuerweh-
ren u.a. die Kirchweihsau-Verlosung übernahmen, berichteten die beiden Kommandanten Tobias Vochezer 
(Solnhofen) und Uwe Grimm (Eßlingen / Hochholz) über den Stand der aktiven Wehren und das Einsatz- und 
Übungsgeschehen im letzten Jahr. Beide Kommandanten bedankten sich sowohl bei der Gemeinde für das 
immer offene Ohr als auch bei der jeweils anderen Wehr für die gute Zusammenarbeit. So wurden beispiels-
weise kürzlich neue Helme von der Gemeinde für beide Wehren beschafft.  
 

Nach den Grußworten von Landrat Manuel Westphal, Kreisbrandinspektor Anton Brattinger und Kreisbrand-
meister Otto Schober konnten die beiden Kameraden Roland Pöverlein und Gerhard Betz für 40 Jahre akti-
ven Feuerwehrdienst bei der FFW Eßlingen / Hochholz geehrt werden.   
 

Weiterhin wurden noch folgende Mitglieder geehrt: Julia Jeworrek, Julia Schmidt, Jan Pöverlein (alle 10 
Jahre aktiv), Manuel Müller (10 Jahre Verein), Benjamin Kotscha (20 Jahre Verein), Rolf Lotter (30 Jahre 
Verein), Werner May, Hermann Huber, Karlheinz Späth (alle 40 Jahre Verein), Ludwig Stiegler (60 Jahre 
Verein) 
 

Nach den Ehrungen gaben Tobias Eberle und Tobias Vochezer einen kurzen Ausblick auf das kommende Jahr, 
sowie einen Sachstand zum geplanten 150-jährigen Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Solnhofen 2024. 
Nachdem der bisherige Festplatz in Solnhofen bis zum Fest nicht mehr zur Verfügung stehen wird, war die 
Feuerwehr auf der Suche nach einem geeigneten Alternativstandort, der nun auch vom Landratsamt geneh-
migt wurde. Das Fest wird vom 24.05. bis 26.05.2024 auf der Wiese unterhalb des Wertstoffhofs stattfin-
den. 
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Informationen des Verschönerungsvereins 
 

Blumenpflanzaktion des Verschönerungsvereins 
Am Samstag, 15.10.2022, wird der Verschönerungsverein seine Blumenzwiebelpflanzaktion 
fortsetzen. Diesmal werden die Grünflächen an der Kehre bei der Staatsstraße und beim 
Ehrenmal mit jeweils 800 Krokussen, Tulpen und Narzissen bepflanzt.  
 

Die Bevölkerung wird gebeten, die Vorstandsmitglieder des Verschönerungsvereins mit 
Hacke und Pickel dabei zu unterstützen. Brotzeit und Getränke werden vom Verein gestellt. 
Die Aktion wird etwa drei Stunden dauern. Treffpunkt ist um 8:30 Uhr an der Kehre. 
 

Pflegemaßnahme im Wildobstgarten 

Der 2011 angepflanzte Wildobstgarten am Trudenbuck wird am Samstag, 12.11.2022, ab 8:30 Uhr einer Pfle-
gemaßnahme durch den Verschönerungsverein unterzogen.  
 

Dabei werden die Wege und Pflanzen mit Freischneidern freigelegt. Der das Gelände umfassende Weide-
schutzzaun wird vom Bewuchs befreit und neu aufgestellt. 
 

Die Vorstandsmitglieder würden sich über Bürger*innen mit Freischneidern und Gartenscheren zur Unter-
stützung sehr freuen. Die Pflegemaßnahme dauert ca. drei Stunden. Brotzeit und Getränke werden vom Ver-
ein gestellt. 
 

Kinderstühle und Kindertische kostengünstig abzugeben 
 

Die Gemeindeverwaltung infor-
miert, dass einige von der Grund-
schule ausgesonderte Kindertische 
und Kinderstühle (siehe Bilder) 
kostengünstig abzugeben sind.  
 
 
Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an die Verwaltung unter Tel. 
09145/8320-0 oder E-Mail              
gemeinde@solnhofen.de. 

 
 

„Sola-Sommer“ in der Basilika 
 

Ein zweites Mal in diesem Sommer 
war die Ruine der Sola-Basilika der 
passende Rahmen für einen lauschi-
gen Sommerabend, zu dem die evan-
gelische Kirchengemeinde einlud.  
Zahlreiche Besucher hatten sich 
eingefunden, bei Kerzenschein der 
abwechslungsreichen und stim-
mungsvollen  Musik des Solnhofer 
Ensembles zu lauschen. 
Unter dem Motto „Du meine Seele 
lache“ trug Pfarrerin Jutta Störch 
dazwischen heitere und besinnliche 
Gedichte und Geschichten vor.   
90 Minuten lang wurden die Zuhörer  von der besonderen Atmosphäre des historischen Ortes, den Klängen 
der Musik und Geschichten und Geräuschen der vorbeifahrenden Züge (das gehört mittlerweile dazu) umge-
ben. Am Ende  darf sich auch der Verein Kinderschicksale Mittelfranken über 550 Euro freuen, die statt 
eines Eintritts als Spende zusammenkamen. 
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Grundsteuerreform – die neue Grundsteuer in Bayern 
 

Neuregelung der Grundsteuer 
Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer eine der wichtigsten Einnahmequellen. Sie fließt in die 
Finanzierung der Infrastruktur, zum Beispiel in den Bau von Straßen und dient der Finanzierung von Schulen 
und Kitas. Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen gesetzlichen Regelungen zur Bewertung von 
Grundstücken für Zwecke der Grundsteuer im Jahr 2018 für verfassungswidrig erklärt. Der Bayerische 
Landtag hat am 23. November 2021 zur Neuregelung der Grundsteuer ein eigenes Landesgrundsteuergesetz 
verabschiedet. Von 2025 an spielt der Wert eines Grundstücks bei der Berechnung der Grundsteuer in Bay-
ern keine Rolle mehr. Die Grundsteuer wird in Bayern nicht nach dem Wert des Grundstücks, sondern nach 
der Größe der Fläche von Grundstück und Gebäude berechnet. 
 

Wie läuft das Verfahren ab? 
Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt weiter erhalten. Eigentümerinnen und Eigentümer müssen 
eine sog. Grundsteuererklärung abgeben. Das Finanzamt stellt auf Basis der erklärten Angaben den sog. 
Grundsteuermessbetrag fest und übermittelt diesen an die Kommune. Die Eigentümerinnen und Eigentümer 
erhalten über die getroffene Feststellung des Finanzamtes einen Bescheid, den sog. Grundsteuermessbe-
scheid. Der durch das Finanzamt festgestellte Grundsteuermessbetrag wird dann von der Kommune mit dem 
sog. Hebesatz multipliziert. Den Hebesatz bestimmt jede Kommune selbst. Die tatsächlich nach neuem Recht 
zu zahlende Grundsteuer wird den Eigentümerinnen und Eigentümern in Form eines Bescheids, den sog. 
Grundsteuerbescheid, von der Kommune mitgeteilt. Den Grundsteuerbescheid erhalten Sie voraussichtlich in 
2024. Die neue Grundsteuer ist ab dem Jahr 2025 von den Eigentümerinnen und Eigentümern an die Kommu-
ne zu bezahlen. 
 

Was bedeutet die Neuregelung für Sie? 
Falls Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin bzw. (Mit-)Eigentümer eines Grundstücks, eines Wohnob-
jekts oder eines Betriebs der Land- und Forstwirtschaft in Bayern waren, dann bitte wie folgt vorgehen: 
 

Um die neue Berechnungsgrundlage für die Grundsteuer feststellen zu können, sind Grundstückseigentüme-
rinnen und -eigentümer sowie Inhaberinnen und Inhaber von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben ver-
pflichtet, eine Grundsteuererklärung abzugeben. Hierzu wurden Sie durch Allgemeinverfügung des Bayeri-
schen Landesamts für Steuern am 30. März 2022 öffentlich aufgefordert. Für die Erklärung sind die Eigen-
tumsverhältnisse und die tatsächlichen baulichen Gegebenheiten am 1. Januar 2022 maßgeblich, sog. Stich-
tag. 
 

Was ist zu tun? 
Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit vom 1. Juli 2022 bis spätestens 31. Oktober 2022 
bequem und einfach elektronisch über ELSTER - Ihr Online-Finanzamt unter www.elster.de abgeben. 
Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei ELSTER haben, können Sie sich bereits jetzt registrieren. Bitte 
beachten Sie, dass die Registrierung bis zu zwei Wochen dauern kann. 
Sollte eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung für Sie nicht möglich sein, können Sie diese auch 
auf Papier einreichen. Die Vordrucke hierfür finden Sie seit dem 1. Juli 2022 im Internet unter 
www.grundsteuer.bayern.de, in Ihrem Finanzamt oder in Ihrer Gemeinde. Bitte halten Sie die Abgabefrist 
ein. 
 

Sie sind steuerlich beraten? 
Selbstverständlich kann die Grundsteuererklärung auch durch Ihre steuerliche Vertretung abgegeben wer-
den. 
 

Sie haben Eigentum in anderen Bundesländern? 
Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- und Forstwirtschaft in anderen Bundesländern gelten andere 
Regelungen für die Erklärungsabgabe als in Bayern. Informationen finden Sie unter 
www.grundsteuerreform.de. 
 

Sie benötigen weitere Informationen oder Unterstützung? 
Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen der Grundsteuererklärung unterstützen sowie die 
wichtigsten Fragen rund um die Grundsteuer in Bayern finden Sie online unter www.grundsteuer.bayern.de. 
 



12 
 

Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist die Bayerische Steuerverwaltung in der Zeit von Mon-
tag bis Donnerstag von 08:00 – 18:00 Uhr und Freitag von 08:00 – 16:00 Uhr auch telefonisch unter 
089/30700077 für Sie erreichbar: 
 

In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellungen zu treffen – bitte sehen Sie aufgrund der Menge der zu be-
arbeitenden Grundsteuererklärungen von Rückfragen zum Bearbeitungsstand Ihrer Grundsteuererklärung ab. 
 

Hängen die Grundsteuerreform und der Zensus 2022 zusammen? 
Das Bayerische Landesamt für Statistik führt in 2022 einen Zensus mit einer Gebäude- und Wohnungszäh-
lung durch. Die Grundsteuerreform und der Zensus sind voneinander unabhängig. Weitere Informationen zum 
Zensus finden Sie unter www.statistik.bayern.de/statistik/zensus. 
 

 
 
 

Aus- und Anbauten; Beitragspflicht 
 

Werden in einem beitragspflichtigen Gebäude die Geschossflächen durch 
Baumaßnahmen vergrößert, z.B. durch Anbauten oder den Ausbau eines 
Dachgeschosses zu Wohnraum, so entsteht für diese Geschossflächen-
mehrung die Beitragspflicht für Wasser- und Kanalanschlussbeiträge.
   
Die Grundstückseigentümer, als Beitrags- und Gebührenschuldner, sind 
verpflichtet, der Gemeinde Veränderungen unverzüglich mitzuteilen. Auch 

wenn der Bau nicht genehmigungspflichtig ist, ist eine Mitteilung an die Gemeinde erforderlich. Gleiches gilt, 
wenn die Grundstücksfläche bei bebauten oder bebaubaren Grundstücken durch Kauf, Tausch, usw. vergrö-
ßert wird. Sollten Anbauten, Dachgeschossausbauten, Garagen mit Zugang zum Wohnhaus oder mit Wasser-
anschluss, sowie der Anbau von Wintergärten, für die u.a. auch keine Genehmigungspflicht bestand, noch 
nicht gemeldet worden sein, bitten wir dies mit Lageplan und Bemaßung nachzuholen. Besten Dank! 
 
 
 
 



13 
 

Kommunale Arbeitsgemeinschaft ILE-Region Altmühltal (KAG Altmühltal) – 

Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte 
 

Die KAG Altmühltal wird für das Jahr 2023 beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken unter dem 
Vorbehalt der Bewilligung und unter Berücksichtigung der nachstehenden Rahmenbedingungen ein Regional-
budget in Höhe von 100.000 EUR beantragen. Der ILE-Zusammenschluss Altmühltal ruft unter diesen Bedin-
gungen daher zur Einreichung von Förderanfragen (Projektanträge) für Kleinprojekte im Rahmen des Regio-
nalbudgets auf. 
Dieser Aufruf umfasst ausschließlich Anfragen auf Förderung von Kleinprojekten, die unter Berücksichti-
gung der Finanzierungsrichtlinien Ländliche Entwicklung (FinR-LE) sowie  
• der Ziele gleichwertiger Lebensverhältnisse einschließlich der erreichbaren Grundversorgung, attraktiver 

und lebendiger Ortskerne und der Behebung von Gebäudeleerständen, 
• der Ziele und Erfordernisse der Raumordnung und Landesplanung, 
• der Belange des Natur-, Umwelt- und Klimaschutzes, 
• der Reduzierung der Flächeninanspruchnahme, 
• der demografischen Entwicklung sowie 
• der Digitalisierung 

den Zweck verfolgen, die ländlichen Räume als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern und 
weiterzuentwickeln. 

Kleinprojekte sind Projekte, deren förderfähige Gesamtausgaben netto 20.000 EUR nicht übersteigen.   
Zu beachten ist, dass alle den Zweck der Förderung erfüllenden förderfähigen Nettoausgaben eines Projekts 
diese Höchstgrenze nicht überschreiten dürfen, um als Kleinprojekt eingestuft zu werden. Über diesen Auf-
ruf kann pro Projekt nur ein Antrag eingereicht werden.  
Voraussetzungen: Gefördert werden nur Kleinprojekte, mit deren Durchführung noch nicht begonnen wurde. 
Der Abschluss eines der Ausführung zugrunde liegenden Liefer- und Leistungsvertrages ist dabei grundsätz-
lich als Beginn zu werten. Bei Vorhaben zur Förderung von wirtschaftlichen Tätigkeiten sind die Bestimmun-
gen De-minimis-Beihilfe Gewerbe zu beachten. Projekte in ausgewiesenen Gebieten der Städtebauförderung 
sind ausgeschlossen. 
 

Fördergegenstand: Förderfähig sind beispielsweise Kleinprojekte zur 

a)  Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements, 
b)  Begleitung von Veränderungsprozessen auf örtlicher Ebene, 
c)  Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit, 
d)  Verbesserung der Lebensverhältnisse der ländlichen Bevölkerung, 
e)  Umsetzung von dem ländlichen Charakter angepassten Infrastrukturmaßnahmen, 
f)  Sicherung und Verbesserung der Grundversorgung der ländlichen Bevölkerung. 
Das Kleinprojekt muss so rechtzeitig umgesetzt werden, dass auch der Durchführungsnachweis bis spä-
testens 30.09.2023 vorgelegt werden kann. 
 

Zuwendungs- und Antragsberechtigte: 

a)  Juristische Personen des öffentlichen und privaten Rechts, 
b)  natürliche Personen und Personengesellschaften. 
 

Art und Umfang der Förderung: Die tatsächlich entstandenen Nettoausgaben (Bruttoausgaben abzüglich 
Umsatzsteuer, Skonti, Boni und Rabatte) werden mit bis zu  max. 80 % bezuschusst, maximal jedoch mit 
10.000 EUR und unter Berücksichtigung der im zu erstellenden privatrechtlichen Vertrag festgelegten ma-
ximalen Zuwendung. Kleinprojekte mit einem Zuwendungsbedarf unter 500 EUR werden nicht gefördert. 
Die gleichzeitige Inanspruchnahme von Zuwendungen aus anderen Förderprogrammen ist zulässig, soweit dies 
dort nicht ausgeschlossen ist. Eine zusätzliche Förderung über die Finanzierungsrichtlinie Ländliche Entwick-
lung (FinR-LE) oder die Dorferneuerungsrichtlinien zum Vollzug der Bayerischen Dorfentwicklungsprogramms 
(DorfR) ist nicht erlaubt. Ein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht nicht. Die Zuwendung ist 
nicht auf Dritte übertragbar. 
Antrags- und Auswahlverfahren: Mit dem Regionalbudget können Kleinprojekte durchgeführt werden, die 
der Umsetzung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzepts (ILEK) dienen und im Gebiet des ILE-
Zusammenschlusses liegen. Die Auswahl der Kleinprojekte erfolgt durch die hierfür eingesetzte „Projekt AG 
Altmühltal“. 
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 Kriterien zur Projektauswahl: 
Kriterium Bewertungsinhalt Punkte 

1 Regionale Wertschöpfung 4 
2 Nachhaltigkeit 4 
3 Innovationsgehalt 4 
4 Bürgerschaftliches Engagement 4 
5 Regionale Identität 4 
6 Klimaschutz 4 
7 Interkommunaler Ansatz 4 
8 Integrativer Ansatz (Barrierefrei / Inklusion) 4 
9 Öffentlicher Nutzen 8 

 

Aus der Bewertung aller Projekte entsteht die Reihenfolge der zu unterstützenden Projekte im Rahmen des 
zur Verfügung stehenden Regionalbudgets. Nach einer positiven Auswahlentscheidung wird ein privatrechtli-
cher Vertrag zwischen der KAG Altmühltal und dem Träger des ausgewählten Kleinprojekts geschlossen, in 
dem die Umsetzungsmodalitäten geregelt werden. 
 

Termine: Abgabe der Förderanfragen (Anträge auf Förderung) mit allen erforderlichen Unterlagen 
spätestens am: 31. Oktober 2022 an 
Verwaltungsgemeinschaft Altmühltal, Hauptstr. 37, 91802 Meinheim 
Spätester Termin der Abrechnung mit der VG Altmühltal : 30.09.2023 

 

Das Merkblatt mit allen ergänzenden Hinweisen und Dokumenten steht im Internet-Förderwegweiser des 
Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (StMELF) unter 
www.stmelf.bayern.de/foerderwegweiser (Link: Ländliche Entwicklung  Regionalbudget) zur Verfügung. Das 
Antragsformular ist aber auch über die Kommunen erhältlich. 
Beauftragter der Verantwortlichen Stelle des ILE-Zusammenschlusses und zuständig für Rückfragen ist 
Dieter Popp (vorzugsweise über dieter.popp@futour.com oder auch Telefon 09837-975708). 
 

„Ertüchtigung“ Badeanstalt und angrenzender Spielplatz 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Badeanstalt am Altmühlufer erfreut sich bei Einheimi-
schen und Gästen zunehmend größerer Beliebtheit. Im Rahmen 
des diesjährigen ILE-Projekts (Regionalbudget) erfolgte eine 
Aufwertung, indem am bereits vorhandenen Betonfundament 
in der Altmühl ein Handlauf errichtet wurde, um eine 
Kneippanlage in der Altmühl zu erhalten.  
 

Zudem wurde am angrenzenden Spielplatz eine Outdoor-Tischtennisplatte errichtet,  um die Attraktivität 
weiter zu steigern. Insgesamt fielen Kosten in Höhe von ca. 4.500 € an, wobei die Gemeinde eine Förderung 
von über 3.000 € erhält. 
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Einladung zum Bratwurst-Schießen beim Schützenclub Solnhofen 
 

                 1. Gemeinde-internes Bratwurst-Schießen 
 

Wer: alle Bürger aus Solnhofen ab 12 Jahren, 
 die kein aktives Mitglied in einem Schützenverein sind 

(Teilnehmer ab 18 Jahren müssen eine Tagesversicherung  
für 1,- EUR abschließen) 
 

Wann: Mittwoch, 12.10.22 und Freitag, 14.10.22   ab 19:00 Uhr 

 (Preisverteilung am Samstag, 22.10.22 um 19:00 Uhr) 

 

Was:   Luftpistole oder Luftgewehr oder beides 

Wo: Schützenclub 1951 e.V. Solnhofen, Bieswanger Weg 11 (an der Solahalle) 

 

Einsatz: bis 18 Jahre 20 Schuss  6,-   EUR 
  ab 18 Jahre 20 Schuss  8,-   EUR 
  Nachkauf:   10 Schuss  1,50 EUR 
 

Jeder Schütze gewinnt einen Preis! 
 

Der/Die Erstplatzierte erhält ein großes Bratwurst-Paket. 
Alle weiteren Teilnehmer erhalten Bratwurstpakete bis zum Letztplatzierten! 
 

Es werden 2 Meistbeteiligungspreise ausgegeben für das Team (Verein, Betrieb, Familie, Freunde) mit den 
meisten Teilnehmern! 
  1. Platz  20,- EUR Gutschein Getränke Hefele 
  2. Platz  10,- EUR  Gutschein Getränke Hefele 
 

Auf Euer Kommen freut sich 
  

Schützenclub 1951 e.V. Solnhofen 
Bieswanger Weg 11, Solnhofen  (an der Solahalle) 
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Kostenloser Metzgerei-Lieferservice / Unterstützung unserer Firmen 
 

Wir möchten an dieser Stelle nochmals auf das Angebot eines kostenlosen Lieferservices der Metzgerei 
Geißelmeier aus Treuchtlingen hinweisen, nachdem es derzeit keinen ortsansässigen Metzger in Solnhofen 
gibt.  
 

Ihre Bestellung können Sie bis spätestens Freitag telefonisch unter Tel. 09142/1238 oder per E-Mail an 
mail@metzgerei-geisselmeier.de aufgeben. Die Waren werden Ihnen dann am Samstag nach Hause geliefert, 
bitte geben Sie daher auch Ihre Adresse an, gerade wenn Sie per E-Mail bestellen. 
 

Sollte Freitag ein Feiertag sein, erfolgt die Lieferung ebenfalls am Samstag, die Bestellung kann dann bis 
Donnerstag um 12 Uhr aufgegeben werden. 
 

Zudem möchten wir nochmals eindringlich appellieren, auch alle einheimischen Firmen und 
Gewerbetreibenden vor Ort zu unterstützen, damit auch sie die derzeitige Krise unbeschadet 
überstehen.Besten Dank! 
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